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1 Beschreibung 

 
Hinweis: Dieses Datenblatt ist nur gültig in Verbindung mit dem Inline-System-Anwenderhandbuch 
IL SYS INST UM. 
Stellen Sie sicher, dass Sie immer mit der aktuellen Dokumentation arbeiten. Diese steht unter der 
Adresse www.sysmik.de zum Download bereit. Beachten Sie alle Hinweise im vorliegenden Daten-
blatt – technische Änderungen vorbehalten! 

 
Gefährliche Berührungsspannung: Ziehen und Stecken der Klemme ist nur im spannungsfreien 
Zustand erlaubt. Schalten Sie bei allen Arbeiten an Klemmen und Verdrahtung immer die Versor-
gungsspannung ab und sichern Sie diese gegen Wiedereinschalten. Das Nichtbeachten dieses 
Hinweises kann gesundheitsschädliche Auswirkungen zur Folge haben, bis hin zu lebensge-
fährlichen Verletzungen. 

 
Sicherheitshinweise für Inline-Klemmen zum Einsatz in Bereichen außerhalb der Schutzklein-
spannung (Niederspannungsbereich) 

An Inlineklemmen des Niederspannungsbereiches darf nur qualifiziertes Personal arbeiten. 
Qualifiziertes Personal sind Personen, die aufgrund ihrer Ausbildung, Erfahrung und Unterweisung 
sowie ihrer Kenntnisse über einschlägige Normen, Bestimmungen, Unfallverhütungsvorschriften und 
Betriebsverhältnisse von dem für die Sicherheit der Anlage Verantwortlichen berechtigt worden sind, 
die jeweils erforderlichen Tätigkeiten auszuführen und dabei mögliche Gefahren erkennen und ver-
meiden können. (Definitionen für Fachkräfte laut EN 50110-1:1996). 

Die Klemme ist zum Einsatz innerhalb einer Inline-Station vorgesehen. Sie dient zur Erfassung digitaler 
Eingangssignale im Spannungsbereich 120 V AC. 

Merkmale 

 Anschlüsse für einen digitalen Sensor 

 Maximal zulässiger Laststrom 500 mA 

 Diagnose- und Status-Anzeige 

2 Bestellinformationen 

Beschreibung Typ Artikel-Nr. VPE 
Klemme mit 1 digitalen Eingang; komplett mit Zubehör 
(Stecker und Beschriftungsfeld) 

ILT 120 DI 1 1225-100543-01-4 1 
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3 Technische Daten 

Allgemeine Daten 
Gehäusemaße (Breite x Höhe x Tiefe) 12,2 mm x 120 mm x 66,6 mm 
Gewicht 39 g (ohne Stecker) 
Betriebsart Prozessdatenbetrieb mit 2 Bit 
Anschlussart des Sensors 3-Leitertechnik 
Zulässige Temperatur (Betrieb) -25 °C bis +55 °C 
Zulässige Temperatur (Lagerung/Transport) -25 °C bis +85 °C 
Zulässige Luftfeuchtigkeit (Be-
trieb/Lagerung/Transport) 

75 % im Mittel,  
85 % gelegentlich 

Zulässiger Luftdruck (Betrieb) 80 kPa bis 106 kPa (bis zu 2000 m üNN) 
Zulässiger Luftdruck (Lagerung/Transport) 70 kPa bis 106 kPa (bis zu 3000 m üNN) 
Schutzart IP20 nach IEC 60529 

 
Im Bereich von -25 °C bis +55 °C sind geeignete Maßnahmen gegen erhöhte Luftfeuchtigkeit 
(> 85 %) zu treffen. 
Eine leichte Betauung von kurzer Dauer darf gelegentlich am Außengehäuse auftreten, z.B. wenn 
die Klemme von einem Fahrzeug in einen geschlossenen Raum gebracht wird. 

 

Schnittstelle 
Lokalbus über Datenrangierung 
 

Versorgung der Modulelektronik und Peripherie durch Busklemme/Einspeiseklemme 
Anschlusstechnik über Potenzialrangierung  
 

Leistungsbilanz 
Logikspannung 7,5 V 
Stromaufnahme aus dem Lokalbus 30 mA maximal 
Leistungsaufnahme aus dem Lokalbus 0,23 W maximal 
Peripherie-Versorgungsspannung US  120 V AC (Nennwert) 
Nennstromaufnahme an US sensorabhängig 
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Digitaler Eingang 
Anzahl 1 
Auslegung des Eingangs gemäß EN 61131-2 Typ 1 
Definition der Schaltschwellen  

- Signal 0  0 V AC ≤ UIN ≤ 40 V AC 
- Signal 1 77 V AC ≤ UIN ≤ 135 V AC 

Nenneingangsspannung UIN 120 V AC  
Zulässiger Bereich 108 V AC ≤ UIN ≤ 135 V AC  
Nenneingangsstrom bei UIN 8,1 mA bei 120 V AC, 60 Hz 
Gesamtstrom abhängig vom Sensor 
Stromverlauf linear im Bereich 1 V < UIN < 135 V 
Verzögerungszeit TON 40 ms typisch 

TOFF 10 ms typisch 

Zulässige Leitungslänge zum Sensor 30 m 
Schutz keine integrierte Schutzfunktion gegen Kurzschluss 

und Überlast 
Verhalten im Fehlerfall (Kurzschluss) Schutzelement in der Einspeiseklemme wird -

zerstört 

 
Ein Kurzschlussschutz kann durch eine vorgeschaltete Sicherung mit geeignetem Schmelzintegral 
erreicht werden. 

Schaltfrequenz maximal Netzfrequenz, abhängig von Buslänge, 
Datenrate und Umgebungsbedingungen 

 

Eingangskennlinie: 

Frequenz (Hz) Eingangsspannung (V) Typischer Eingangs-
strom (mA) 

Wirkverlustleistung 
(mW) 

60 30 2,55 213 
60 60 4,54 254 
60 90 6,46 321 
60 120 8,10 416 
60 150 9,46 537 

 

Verlustleistung 

Formel für die Berechnung der Verlustleistung 
der Elektronik  

Dabei sind 
PEL Gesamte Verlustleistung in der Klemme 
Z Blindwiderstand (Z = 18813 Ω 60 Hz)) 
UIN Eingangsspannung des Eingangs 

Verlustleistung des Gehäuses PGEH maximal 7 W (innerhalb der zulässigen Betriebs-
temperatur) 
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Einschränkung der Gleichzeitigkeit, Derating keine Einschränkung der Gleichzeitigkeit, kein De-
rating 

 

Schutzeinrichtungen 
Überlast/Kurzschluss in der Phase L Durch externe Schmelzsicherung 
Überspannung Schutzelemente der Einspeiseklemme 
 

Potenzialtrennung/Isolation der Spannungsbereiche 

 
Hinweis: Um eine Potenzialtrennung zwischen Logik und Peripherie zu erreichen, versorgen Sie 
diese Bereiche aus getrennten Netzgeräten. Eine Verbindung der Versorgungsgeräte im 24-V-
Bereich ist nicht zulässig (siehe Anwendungsbeschreibung)! 

Gemeinsame Potenziale 
Phase und Neutralleiter liegen auf demselben Potential. PE stellt einen eigenen Potentialbereich dar. 

Getrennte Potentiale im System aus Busklemme/Einspeiseklemme im 24-V-DC-Bereich und Ein-
speiseklemmen/E/A-Klemmen im AC-Bereich 

Prüfstrecke Prüfspannung 
5-V-Versorgung ankommender Fernbus / 7,5-V-
Versorgung (Buslogik) 

500 V AC, 50 Hz, 1 min. 

5-V-Versorgung weiterführender Fernbus / 7,5-V-
Versorgung (Buslogik) 

500 V AC, 50 Hz, 1 min. 

7,5-V-Versorgung (Buslogik) / 24-V-Versorgung 
(Peripherie) 

2500 V AC, 50 Hz, 1 min. 

Stückprüfung 1200 V AC, 50 Hz, 1 min. 
Peripheriebereich / PE 500 V AC, 50 Hz, 1 min. 
Eingang / Phase 500 V AC, 50 Hz, 1 min. 
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4 Lokale Diagnose- und Status-Anzeigen / Klemmpunktbelegung 

 

Funktionskennzeichnung: Kobaltblau mit Blitz 

Gehäuse-/Steckerfarbe: Grau 
Lokale Diagnose- und Statusanzeigen: 

 

Bez. Farbe Bedeutung 

D grün Diagnose 

1 gelb Status-Anzeige des Eingangs 

Klemmenpunktbelegung: 

 

Klemmpunkt Belegung 

1.1 Nicht belegt 

1.2 Digitaler Eingang 

1.3 Anschluss der Phase L 

1.4 Neutralleiteranschluss N 

2.1 / 2.2 /  
2.3 / 2.4 

Nicht belegt 

Bild 1: Klemme mit zugehörigem Stecker 
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5 Internes Prinzipschaltbild 

 

 
Protokoll-Chip  
(Buslogik inklusive Spannungsaufbe-
reitung) 

 
LED 

 
Optokoppler 

 
Digitaler Eingang 

 
Potenzialgetrennter Bereich 

 
Klemmstelle ohne Metallkontakt 

 
Klemmstelle ohne Metallkontakt mit 
Blindstopfen 

Bild 2: Interne Beschaltung der Klemmpunkte 

 

 
Hinweis: Die Erklärung für sonstige verwendete Symbole finden Sie im Anwenderhandbuch 
IL SYS INST UM. 
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6 Allgemeine Installationsvorschriften und -hinweise 

 
Installation der Anlage: 
Installieren Sie die Anlage gemäß den Forderungen der EN 50178! 

Inbetriebnahme einer Inline-Station: 

Eine Inline-Station darf nur in Betrieb genommen werden, wenn sie vollständig montiert ist. Das 
heißt: 

 alle Klemmen mit ihren Steckern müssen aufgerastet sein 

 die Station muss durch die Endplatte und die zwei Endhalter abgeschlossen sein. 

Vermeidung von Fehlfunktionen: 

Schließen Sie die AC-Klemme ausschließlich über eine geeignete Einspeiseklemme an die Inline-
Station an! Schalten Sie die Spannung erste ein, wenn Sie den AC-Bereich mit der Endklemme 
abgeschlossen haben und alle Stecker aufgesteckt sind! 

Die Besonderheiten der Klemmen und Stecker eines AC- und des SELV-Bereiches sind im Anwen-
derhandbuch und in den Datenblättern zu den Einspeiseklemmen für die AC-Bereiche aufgeführt. 

 



Installationsvorschriften und –hinweise für einen AC-Bereich 

ILT 120-DI-1 sysmik.de 11 

7 Installationsvorschriften und -hinweise für einen AC-Bereich 

 
Gefährliche Berührungsspannung! 

Gefährliche Berührungsspannung bei Arbeiten an Stromkreisen, die nicht den Anforderungen der 
Schutzkleinspannung entsprechen!  

Ziehen und Stecken der Klemmen für den AC-Spannungsbereich ist nur im spannungsfreien Zu-
stand erlaubt! 

Schalten Sie bei allen Arbeiten an Klemmen und Verdrahtung immer die Versorgungsspannung ab 
und sichern Sie diese gegen Wiedereinschalten. 

Geerdete AC-Netze nutzen! 

Sie dürfen die Inline-Klemmen für den AC-Spannungsbereich ausschließlich in geerdeten AC-
Netzen betreiben. 

Aufbau eines AC-Bereiches 

Ein AC-Bereich muss durch eine AC-Einspeise-klemme und eine AC-Endklemme begrenzt werden. 

Zwischen diesen Klemmen können für diesen Bereich geeignete Ein-/Ausgabeklemmen eingesetzt 
werden. Ihre Anzahl wird begrenzt durch die Systemgrenzen der Inline-Station und des gesamten 
Systems (siehe Anwenderhandbuch IL SYS PRO UM). 

 

 

1 Busklemme 
2 AC-Einspeiseklemme 
3 Verschiedene AC-Ein-/Ausgabeklemmen 
4 AC-Abschlussklemme 

Bild 3: Beispielhafter Inline-AC-Bereich 

 

 
Absichern eines AC-Bereiches 

Schützen Sie jeden AC-Bereich durch eine eigene Sicherung. 

Beachten Sie, dass der notwendige Schutz von Ihrer speziellen Anwendung abhängig ist. 

Anschluss der Einspeisung und der Peripherie im AC-Bereich 

Mehrfacheinspeisung nicht -zulässig! 

Die Einspeisung der Versorgungsspannung ist ausschließlich an der dafür vorgesehenen Einspei-
seklemme zulässig. 
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Schließen Sie die Anschlussleitungen aller Aktoren und Sensoren ausschließlich an den Inline-AC-
Klemmen an. Die Benutzung von externen Potentialschienen für Sammelpotentiale ist nicht zuläs-
sig. 

Unterbrechung der PE-Rangierung im AC-Bereich 

Der PE-Rangierer beginnt an der Einspeiseklemme des AC-Bereiches und endet bei einem voll-
ständig aufgebauten AC-Bereich an der Endklemme. 

Wird eine Klemme aus diesem Bereich entfernt, so ist der PE-Rangierer unterbrochen. 

Sofern die Installationsvorschriften eingehalten wurden, sind alle nachfolgenden Klemmen span-
nungsfrei. 

8 Anschlussbeispiel 

 
Stromtragfähigkeit beachten! 

Der maximale Summenstrom durch die Potentialrangierer beträgt 8 A. 

 
Bild 4: Beispielhafter Anschluss von Sensoren 


	Gerätebeschreibung
	Inhalt
	1 Beschreibung
	2 Bestellinformationen
	3 Technische Daten
	Formel für die Berechnung der Verlustleistung der Elektronik
	4 Lokale Diagnose- und Status-Anzeigen / Klemmpunktbelegung
	5 Internes Prinzipschaltbild
	6 Allgemeine Installationsvorschriften und -hinweise
	7  Installationsvorschriften und -hinweise für einen AC-Bereich
	8 Anschlussbeispiel


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


